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„Reparieren statt Wegwerfen: Repair-
Café in Essenheim lädt ein“

Entdecken Sie das Repair-Café „Kleidung“ in der
Kreisverwaltung, wo Kleidung repariert und Nähkenntnisse

erlernt werden.

Repair-Café als Initiative für Nachhaltigkeit
in der Gemeinschaft

Das Repair-Café, welches kürzlich in der Kreisverwaltung
stattfand, bot eine hervorragende Gelegenheit für Bürgerinnen
und Bürger, ihre mitgebrachten Kleidungsstücke reparieren zu
lassen. Diese Initiative zeigt nicht nur die Bedeutung von
Nachhaltigkeit, sondern fördert auch die Gemeinschaft, in der
sich Menschen versammeln, um gemeinsam an einem
umweltbewussten Ziel zu arbeiten.

Was kann man im Repair-Café erwarten?

In verschiedenen Stationen hatten die Teilnehmenden die
Möglichkeit, einfache Nähkenntnisse zu erlernen und an ihren
eigenen Kleidungsstücken zu arbeiten. Die Funktionsweise der
Nähmaschinen wurde anschaulich erklärt, und unter Anleitung
konnten die Besucher lernen, wie man beispielsweise einen
Knopf annäht. Dies stellt eine wertvolle Fähigkeit dar, die nicht
nur Geld spart, sondern auch die Lebensdauer von Kleidung
verlängert.

Bedeutung für die Umwelt



Durch die Förderung von Reparaturen und dem Selbermachen
wird der Konsum neuer Kleidung reduziert, was wiederum
positive Auswirkungen auf die Umwelt hat. In einer Zeit, in der
Fast Fashion zunehmend kritisiert wird, ist es wichtig, den Fokus
auf nachhaltige Alternativen zu legen. Der Repair-Café-Ansatz
unterstützt nicht nur individuelle Fähigkeiten, sondern trägt
auch zur Reduzierung von Textilabfällen bei.

Zusätzliche Inspiration und kreative Ideen

Eine besonders kreative Ecke des Repair-Cafés war die
Ausstellung des Näh-Cafés aus Essenheim. Hier konnten die
Besucher selbstgenähte Utensilien und Geschenkideen
entdecken, die aus Stoffresten hergestellt wurden. Diese
kreativen Ergebnisse sind ein Beispiel dafür, wie aus
vermeintlich unbrauchbaren Materialien neue, nützliche und
schöne Produkte entstehen können.

Organisatorisches und
Kontaktinformationen

Das Repair-Café wurde vom Umwelt- und
Energieberatungszentrum (UEBZ) der Kreisverwaltung
organisiert. Interessierte, die Fragen haben oder mehr
Informationen wünschen, können sich an Martina Schnitzler (E-
Mail: schnitzler.martina@mainz-bingen.de; Telefon:
06132/787-2170) oder Anja Lambing (E-Mail:
lambing.anja@mainz-bingen.de; Telefon: 06132/787-2172)
wenden.

Insgesamt bietet das Repair-Café eine wertvolle Plattform, um
die Gemeinschaft zu stärken, Fähigkeiten im Umgang mit
Nähmaschinen zu erlernen und die Bedeutung von
Nachhaltigkeit im Alltag zu betonen. Solche Initiativen sind nicht
nur sinnvoll, sondern auch ein Schritt in die richtige Richtung für
unsere Umwelt.



 – NAG

Details

Besuchen Sie uns auf: n-ag.de
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